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In KW23/26 wird aufgrund des Feier-
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Münster (jedö) Der Förderver-
ein der Altheimer Regenbogen-
schule gilt als einer der beson-
ders rührigen seiner Art. Die 
Unterstützung der Theater-AG 
und des Musikunterrichts an 
der Grundschule im Münsterer 
Ortsteil und der Kauf von Bü-
chern für die Schulbibliothek 
sind Beispiele für sein Engage-
ment. Voriges Jahr hatte der 
Förderverein zudem mit der 
Premiere seines Sponsoren-
laufs derart großen Erfolg, dass 
die Schule vom Erlös ein 9.200 
Euro teures Spielgerät bestel-
len konnte. Vor wenigen Tagen 
ist es in Betrieb gegangen. „Es 
läuft ganz gut bei uns“, freut 
sich Schulleiterin Natascha 
Heiß. Ein größerer Wunsch 
bleibt dennoch.

„Wir haben keine Mensa“, sagt 
Heiß. Und das, obwohl die 
meisten der derzeit 109 Schü-
lerinnen und Schüler ihr Mit-
tagessen vor Ort und nicht zu-
hause verzehren. Die Mahlzeit 
nehmen sie in vier Schichten 
ein, Jahrgang für Jahrgang. „Die 
Ausgabe ist im Flur“, schildert 
die Schulleiterin die momenta-
nen Gegebenheiten. „Gegessen 
wird in einem Klassenraum.“ 
In allen vier Jahrgangsstufen 
bildet die Regenbogenschule 
momentan zwei Klassen, acht 
in Summe. Bei acht Klassenräu-
men im Hauptgebäude und ei-

nem, der zum Speiseraum um-
funktioniert ist, fehlt zunächst 
ein Raum. Ersatz schafft des-
halb ein Container. Auch die 
Räume für die Betreuung au-
ßerhalb der Unterrichtszeit, die 
derzeit 78 Kinder in Anspruch 
nehmen, sind gesondert in mo-
bilen Bauten auf dem Schulhof 
untergebracht.
Eine „echte“ Mensa zu schaffen, 
wäre dann auch für den Althei-
mer Förderverein eine Nummer 
zu groß und ist letztlich Sache 

des Landkreises. „Ansonsten 
sind wir aber für größere An-
schaffungen auf den Förder-
verein angewiesen“, schildert 
Heiß dessen wichtige Rolle. Das 
neue Spielgerät im Hof hätte 
sich die Grundschule aus ihrem 
normalen Budget nicht leisten 
können. Der Förderverein hatte 
für seinen Sponsorenlauf 2025 
dann auch explizit die An-
schaffung eines Klettergerüsts 
als Ziel ausgerufen. Dank indi-
vidueller Gönner, die sich die 

rennenden Kids selbst suchten, 
und Sponsoren aus der lokalen 
Wirtschaft erlöste die Veran-
staltung rund 10.000 Euro.
Damit hatten die Schüler fast 
schon die Qual der Wahl. 
Denn in die Gestaltung eines 
möglichst multifunktionalen 
Spielgeräts waren sie direkt 
eingebunden. „Die Sache wur-
de auch im Schülerparlament 
besprochen“, berichtet Stefanie 
Pluto, 1. Vorsitzende des För-
dervereins. „Dort wurden drei 

Modelle zur Auswahl gestellt.“ 
Zuvor hatte man mehrere Her-
steller recherchiert, die die 
Möglichkeit bieten, Spielgeräte 
selbst zu konfigurieren. Nicht 
nur das wöchentlich tagende 
Schülerparlament, dem pro 
Klasse zwei Kinder (insgesamt 
also 16 Erst- bis Viertklässler) 
angehören, befasste sich mit 
der Anschaffung. Jeder Schüler 
durfte letztlich seine Stimme 
für eins der drei Modelle abge-
ben.
Mehr als 70 von ihnen wähl-
ten den nun aufgebauten Sie-
ger. Das Gerät besteht aus 
einer Hangelleiter, einer Klet-
terwand, zwei Rutschstangen 

sowie Plattformen zum Hoch-
klettern. Ein paar hundert Euro 
sind vom Sponsorenlauf sogar 
noch übrig; vom Restgeld soll 
zunächst noch eine Plakette 
angebracht werden, auf der die 
größten Sponsoren genannt 
werden sollen. Eventuell folgen 
für den Schulhof noch ein Ba-
lancierbalken und ein Schach-
tisch. Der Denksport wird an 
der Altheimer Regenbogen-
schule auch in der Betreuung 
gespielt. Der Sponsorenlauf soll 
sich nach der starken Premie-
re etablieren, allerdings nicht 
jährlich, sondern alle zwei Jah-
re im Wechsel mit der Projekt-
woche.

Regenbogenschüler konfigurieren Spielgerät
Förderverein der Altheimer Grundschule ermöglicht 9.200-Euro-Kauf / Wunsch nach „echter“ Mensa

Schulleiterin Natascha Heiß testet die Stangenrutsche am neuen Spielgerät der Altheimer Regen-
bogenschule. Die Anschaffung wurde individuell gestaltet, die Auswahl von den Schülern basis-
demokratisch getroffen. Die 9.200 Euro erlöste der Förderverein (l. die 1. Vorsitzende Stefanie Plu-
to, daneben die 2. Vorsitzende Annemarie Hladik) im vergangenen Jahr bei einem Sponsorenlauf. 
Rechts die Stellvertretende Schulleiterin Angela Müth. Eine „echte“ Mensa fehlt der Grundschule 
im Münsterer Ortsteil derweil noch.�  (Foto: jedö)

Münster (MA) Die diesjährige 
Vatertagstour führte die San-
gesfreunde vom MGV 1845 
Münster in die, laut FOCUS, 
schönste Altstadt Deutschlands, 
Dinkelsbühl. Reiseleiter Pik 
(Wolfgang Pistauer) hatte wieder 
ein interessantes, abwechslungs-

reiches Programm mit einigen 
Stadtbesichtigungen und Füh-
rungen u.a. in Rothenburg ob 
der Tauber, Ulm und Schwäbisch 
Hall, zusammengestellt. Aber 
auch Geselligkeit, Frohsinn und 
Gesang kamen während der fünf 
Tage nicht zu kurz.
Auch das teilweise triste Wetter 
tat der guten Stimmung keinen 
Abbruch und so vergingen die 
Tage wie im Fluge. Die Teilneh-
menden freuen sich schon jetzt 
auf die Tour im nächsten Jahr.
� (Foto: MGV)

Stimmungsvolle Tage in Dinkelsbühl
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Männerchor:  Nächste Proben 
an den Donnerstagen, 21. und 
28. Mai, um 18.15 Uhr im Ver-
einslokal „Hotel Krone“. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Die nächsten Probe ist 
am Montag, 1. Juni, in der 
TAV-Halle Eppertshausen, 
Jahnstraße 2 um 19 Uhr mit 
dem Gesamtchor/Männerchor 
DaDi. Es ist die erste gemeinsa-
me Chorprobe mit dem Bruder-
verein Liederkranz-Frohsinn 
als Vorbereitung des gemeinsa-
men Auftrittes als Singgemein-
schaft beim Kreis-Chorfestival 
am 21. Juni. Weitere gemein-
same Proben am 11. und 18 
Juni in der Hotelgaststätte Alte 
Krone.
Vorschau: Am 6. Juni um 
18.30 Uhr Ständchen für Sän-
ger Thomas Reiter in der Lang-
feldsmühle Hergershausen und 
anschließend gegen 20.50 Uhr 
OpenAir-Singen im Bürgerpark 
Münster beim AGV Münster.

GV „Germania“                
Eppertshausen

Fußball WM Public Vie-
wing mit Grillen und 
Fußballtennis: Am 14.Juni 
heißt es: Gemeinsam Fußball 
schauen, grillen und Spaß ha-
ben! Von ca.13 bis 15 Uhr ver-
anstaltet man ein kleines Fuß-
balltennis-Turnier, passend zur 
WM-Stimmung. Gespielt wird 
mit sechs Mannschaften in 
3er-Teams gegeneinander. Spaß 
und gute Laune stehen dabei 
natürlich im Vordergrund. Ab 
ca. 17.30 Uhr will man dann 
gemeinsam grillen. Getränke 
werden bereitgestellt; Grillgut 
und Beilagen bringt bitte jeder 
selbst mit.  Um 19 Uhr schaut 
mandann gemeinsam das WM 
Spiel Deutschland gegen Cura-
cao. Anmeldung bei Henrik 
Unterleider (Fußballtennis und/
oder Grillen).
Pfarrgartenfest am 
21.Juni: Nach dem erfolgrei-
chen Menschenkicker-Turnier 
im vergangenen Jahr plant man 
auch dieses Jahr ein solches Tur-
nier. Pro Mannschaft werden 5 
Spieler benötigt, gespielt wird 
in Turnierform. Wer gerne eine 
Mannschaft stellen möchte, 
meldet sich bitte unter Angabe 
eines Mannschaftsnamens an 
unter anmeldung@kolping-ep-
pertshausen. de.
Kinder- und Jugendfrei-
zeit: Beide Anmeldungen sind 
bereits online auf der Home-
page www.kolping-eppertshau-
sen.de zu finden. Man muss 
übrigens kein Kolpingmitglied 
sein, um an den Ferienfreizei-
ten teilnehmen zu können.

Kolpingsfamilie                 
Eppertshausen

Am Freitag, 29. Mai, um 15 Uhr 
findet der nächster Spielenach-
mittag im Seniorenwohnhaus 
Willy-Brandt-Str. 6-8 statt. 
Man lädt dazu alle recht herz-
lich ein, die Freude am Spielen 
und geselligen Zusammensein 
haben.

Spielenachmittag der 
Seniorenhilfe

Eppertshausen (micha) - Was für 
eine Zahl: Über 50 Gäste reisten 
aus der französischen Partnerge-
meinde Chaource nach Epperts-
hausen und belegten, dass die 
Verbindung in die Champagne 
ausgezeichnet funktioniert. Das 
gilt umso mehr, da nicht in Ho-
tels, sondern privat übernachtet 
wurde. Eine enorme Gastfreund-
schaft und Aufgeschlossenheit 
sind dafür grundlegend. 
Heidi und Michael Kramer 
brachten alleine sieben Personen 
bei sich und der benachbarten 
Mutter unter. Wie bei großen Fa-
milienfeiern wurde das Wohn-
zimmer für die “Aftershow-Par-
tys” umgestaltet. Tochter Valerie 
kam zur Unterstützung extra aus 
Berlin und teilte einen familien-
internen Frühstücksdienst ein. 
Heidi Kramer war es auch, die 
im Vorfeld ein umfangreiches 
Programm für die große Grup-
pe aus Chaource ausgearbeitet 
hatte. Das sah unter anderem 
eine Fahrt nach Fulda vor. Die 
Stadtführung hielt allerlei Wis-
senswertes über die Geschichte 
der Bischofsstadt bereit. Vom 
imposanten Dom sowie den ge-
pflegten Grünanlagen der Stadt 
zeigten sich die Freunde aus dem 
Nachbarland besonders beein-
druckt. Den Samstag gestaltete 

jeder Gastgeber individuell. Hier 
waren Trips in den Odenwald, 
nach Seligenstadt, Aschaffen-
burg, Frankfurt oder Darmstadt 
angesagt. Während viele Part-
nerschaften das hohe der Teil-
nehmer beklagen, fällt der Kon-
takt in die Champagne aus der 
Reihe: Diesmal saßen 15 junge 
Franzosen im Bus. Für sie und 
ihre gleichaltrigen Gastgeber 
gabs sogar ein Extra-Programm, 
das speziell auf junge Menschen 
zugeschnitten war. 
Höhepunkt stellte der Ausflug 
nach Frankfurt dar, wo neben 
den großen Sehenswürdigkeiten 
ein Picknick vor der Paulskir-
che und natürlich die besten 
Blicke auf die Skyline warteten. 
Das Verkosten von Apfelwein 

rundete in Sachsenhausen den 
Tag ab. Überhaupt ging das Pro-
gramm immer wieder durch 
den Magen: Zarter Rinderbraten 
wurde ebenso aufgetischt wie 
Spargelkreationen, Weißwürste 
oder verschiedene Bierspeziali-
täten, darunter in einer Brauerei 
in Fulda. Das dürfte den Gästen 
ebenso in Erinnerung bleiben 
wie das kurzweilige Programm, 
das einmal einen schwungvol-
len Line-Dance-Auftritt vorsah. 
Dafür hatte Vorstandsmitglied 
Gerlinde Kronawitter gesorgt, 
die diesem Hobby in Ober-Ro-
den nachgeht. Anschließend 
ließ sich, quasi als i-Tüpfelchen, 
an einem Line-Dance-Workshop 
teilnehmen. Hier wurde reich-
lich getanzt und noch mehr ge-

lacht. 
Die Gespräche fanden wie im-
mer in mehreren Sprachen, da-
runter in Deutsch, Französisch, 
Englisch und mit Händen und 
Füßen, statt. Das funktionierte, 
wie Heidi Kramer heraushob. Sie 
erfuhr von ihrem Besuch, dass 
eine Frau als Regisseurin beim 
Fernsehen in Paris arbeitet oder 
deren Freundin eine Geigenbau-
erin ist, die bald in der Champa-
gnerkellerei der Eltern einsteigen 
will. 
Der Samstagabend stand ganz 
im Zeichen einer großen Party in 
der Bürgerhalle. Das startete mit 
einem Buffet, das die Franzosen 
mit einer „soupe champenoi-
se“, einem wohlschmeckenden 
Aperitif aus ihrer Heimat, eröff-
neten. Im Anschluss spielte die 
Cover-Band „The BeatGs“ und 
sorgte für eine volle Tanzfläche. 
Dass die letzten um 4 Uhr gin-
gen, sprach für sich. 
Leider hatte der Wettergott über 
das lange Himmelfahrtswochen-
ende wenig Lust mitzuspielen: 
So musste das geplante Grillfest 
kurzerhand nach drinnen ver-
legt werden. “Auch mit wenig 
Sonne stand am Ende fest: Das 
kalte und verregnete Wetter tat 
der guten Stimmung keinen 
Abbruch”, bilanzierte Vorstands-

mitglied Petra Lehnen.
Vor der Rückfahrt wurden viele 
Küsschen verteilt, herzliche Um-
armungen ausgetauscht und so 
manchem fiel das „Au revoir“ 
sichtlich schwer. 2027 reisen 
die Eppertshäuser wieder nach 
Chaource. Wie man jetzt schon 
weiß, warten dann nicht nur 
Küsschen, sondern eine wun-
derbare Zeit bei echten Freun-
den.

Eppertshausen empfängt Besuch aus Chaource 
50 Gäste belegen, dass Verbindung in die Champagne ausgezeichnet funktioniert

Durchweg gute Stimmung herrschte beim Besuch der französischen 
Freunde.�  (Foto: micha)
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Münster (MA) Bei der diesjäh-
rigen Jahreshauptversamm-
lung des Ortsverbands BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN Münster 
(Hessen) blickten die Mitglie-
der auf ein intensives und ar-
beitsreiches Jahr zurück, das 
ganz im Zeichen des Kommu-
nalwahlkampfs stand, so eine 
Pressemitteilung. Trotz eines 
zusätzlichen Mitbewerbers in 
der Gemeindevertretung zeig-
te sich der Ortsverband mit 
dem Wahlergebnis zufrieden: 
ALMA – DIE GRÜNEN mussten 
nur geringe Verluste bei den 
Stimmanteilen hinnehmen 
– ein wichtiges Signal für die 
Kontinuität der politischen Ar-
beit vor Ort.
Ein weiterer Meilenstein des 
Abends war die einstimmige 
Verabschiedung einer neuen, 
grundlegend überarbeiteten 
Satzung. Diese ist auch trans-
parent auf der Homepage des 
Ortsverbands für alle Bürgerin-
nen und Bürger einsehbar.
Bei den anstehenden Vor-
standswahlen setzten die Mit-
glieder auf bewährte Kräfte an 
der Spitze, bauten das Team 
jedoch strategisch aus. Die am-
tierende Sprecherin Sandra Pe-
reira Heckwolf und ihr Stellver-
treter Wilfried Weber wurden 
einstimmig in ihren Ämtern 
bestätigt.
„Wir haben mit der neuen 
Satzung bewusst die Möglich-
keit geschaffen, den Vorstand 

zu vergrößern und ich freue 
mich sehr, dass wir weitere en-
gagierte Mitstreiter*innen für 
die Vorstandsarbeit gewinnen 
konnten“, erklärt Sandra Perei-
ra Heckwolf. Mit Blick auf die 
bevorstehende Bürgermeister-
wahl sendet die Sprecherin zu-
dem ein klares Signal aus: „Un-
ser Ortsverband hat vor, eine 
eigene Bewerber*in um das 
Bürgermeisteramt ins Rennen 
zu schicken. Damit unterstrei-
chen wir deutlich unseren poli-
tischen Gestaltungswillen und 
unsere Bereitschaft, Verant-
wortung für unsere Gemeinde 
zu übernehmen.“
Wilfried Weber hob insbeson-
dere hervor, dass die neue Sat-
zung Transparenz in der po-
litischen Arbeit großschreibt: 
„Mit der Modernisierung 
unserer Satzung betonen wir 
ganz besonders die Offenheit 
unseres Ortsverbands. Alle, die 
daran interessiert sind, vor Ort 
aktiv zu werden, sind immer 
herzlich eingeladen, an den of-
fenen Sitzungen teilzunehmen 
und sich aus erster Hand ein 
Bild von der politischen Arbeit 
im Ortsverband zu machen. 
Dazu muss man nicht von vor-
neherein Mitglied sein.“
Verstärkt wird das Führungs-
team durch zwei neu gewählte 
Vorstandsmitglieder, die fri-
schen Wind in den Ortsver-
band einbringen. Jasmin Zenz 
wurde als Beisitzerin in den 

Vorstand gewählt und blickt 
auf die anstehenden Aufgaben: 
„Beginnend mit der Bürger-
meisterwahl im August stehen 
dem Ortsverband zwei span-
nende Jahre bevor.“
Ebenfalls neu dabei ist Kai Jür-
gens, der fortan das Amt des 
Kassierers übernimmt und da-
mit den Vorstand komplettiert: 
„Ich freue mich sehr auf die 
gemeinsame Arbeit im Team.“
Am selben Abend fand auch 
die Jahreshauptversammlung 
der Wählergruppe ALMA statt. 
Auch hier setzten die Mitglie-
der auf Kontinuität und bestä-
tigten Julian Dörr in seinem 
Amt als Vorsitzender. Als sein 
Stellvertreter wurde Jörg Pe-
reira Heckwolf wiedergewählt, 
womit das bewährte Führungs-
duo die Geschicke der Wähler-
gruppe weiterhin leiten wird.
Mit einer modernisierten 
Struktur, einem vergrößerten 
Vorstandsteam und klaren Vor-
haben für die anstehende Bür-
germeisterwahl blicken BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN Münster 
und die Wählergruppe ALMA 
hochmotiviert auf die kom-
menden Herausforderungen.

Weichenstellung in Münster
GRÜNE und ALMA bestätigen Vorstände 
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Münster (MA) Kontinuität 
prägte die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des Hei-
mat- und Geschichtsvereins 
Münster (HGV). Im Mittel-
punkt der Tagesordnung stand 
die Neuwahl des Vorstands. Mit 
Patricia Bombala wurde die seit 
zwei Jahren amtierende Vor-
sitzende einstimmig wiederge-
wählt. Mit der stellvertretenden 
Vorsitzenden Inge Eckmann 
und der Schriftführerin Mar-
garete Elster sowie dem Presse-
wart Peter Waldmann und den 
Beisitzern Walter Blank und 
Walter Kurth wurden auch die 
seitherigen Vorstandsmitglie-
der in ihren Ämtern bestätigt. 
Neu im Vorstand ist die Rech-
nerin Rita Wandinger. Als neu-
er Kassenprüfer wurde Marcus 
Milligan gewählt. Ernst-Peter 
Winter bleibt noch ein weiteres 
Jahr im Amt

Der Rechenschaftsbericht des 
Vorstands ging nochmals auf 
die Aktivitäten des letzten Jah-
res ein. Die Buchvorstellungen 
des ehemaligen Oberstudien-
rates Werner Ellermann hat-
ten ebenso ihren Platz wie die 

letztjährige Ausstellung „Frau-
en im Widerstand“ und der of-
fene Adventskalender vor dem 
Museumseingang. Die bereits 
laufende Themenausstellung 
„Werdschaftsläwe von Selle-
mols“ ist gut bestückt und auf 
dem besten Weg zum Erfolg 
zu werden. Auch eine Schü-
ler-Schnitzeljagd konnte erst-
mals erfolgreich durchgeführt 
werden und soll auch weiter im 
Programm des HGVs bleiben. 
Stellvertretend für die vielen 
fleißigen Helferinnen und Hel-
fer, die bei jeder Museumsöff-
nung zugegen sind, wurde Laila 
Bombala namentlich erwähnt. 
Der Finanzbericht zeigte, dass 
der HGV ein gesunder Verein 
ist. 
Für den Lesekreis „Alte Schrif-
ten“ und den Arbeitskreis „Fa-
milienforschung“ erstattete 
Ernst-Peter Winter seinen Be-
richt. Acht Personen beschäf-
tigen sich monatlich damit, 
historischen Texten aus alten 
Schriften wieder Leben einzu-
hauchen. Teilweise gehen die 
Belege bis ins 13. Jahrhundert 
zurück. 
Bei der Familienforschung geht 

es hauptsächlich darum sich 
mit Gleichgesinnten aus den 
umliegenden Orten auszutau-
schen.
Von den Themenausstellun-
gen und den Museumsöff-
nungen berichtete Margarete 
Elster als Leiterin des Arbeits-
kreises „Zeitgeschichte“. Auch 
in Zukunft soll das erfolgreiche 
Konzept von stetiger Daueraus-
stellung und wechselnden The-
menausstellungen beibehalten 
werden. Ideen hat die Arbeits-
kreisleiterin genügend im Kopf.
Die Berichte wurden von den 12 
anwesenden Mitglieder, des 78 
Mitgliedern umfassenden Ver-
eins, mit Beifall aufgenommen. 
Die Entlastung des Vorstands 
und der Kasse erfolgte einstim-
mig.
Als Aufgabe für die nahe Zu-
kunft wollen sich die Mitglie-
der des HGV mit der Erinne-
rung an die Gefallenen und 
Vermissten des Zweiten Welt-
kriegs befassen. Zu Beginn 
gedachte der HGV seinen ver-
storbenen Mitgliedern, insbe-
sondere dem verstorbenen Bür-
germeister und HGV-Mitglied 
Joachim Schledt.

Kontinuität beim Heimat-                   
und Geschichtsverein

Jahreshauptversammlung im Museum an der Gersprenz

Im BIld (v.l.): Inge Eckmann, Walter Kurth, Vorsitzende Patricia Bombala, Alt Bürgermeister Walter 
Blank, Wahlleiter Marcus Milligan und Margarete Elster. Nicht im Bild Rita Wandinger und Peter 
Waldmann.� (Foto: privat)
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 06104 9531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Di-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Münster (jedö) Marcus Milligan 
nimmt seinen zweiten Anlauf 
aufs Münsterer Bürgermeis-
ter-Amt: War der 37-Jährige im 
vergangenen Herbst noch von 
der örtlichen CDU nominiert 
und später nicht mehr unter-
stützt worden, woraufhin er 
seine Kandidatur zurückzog 
und der im April verstorbene 
Joachim Schledt Mitte März 
ohne Mitbewerber wiederge-
wählt wurde, will er die Sache 
diesmal durchziehen. Der aus 
Münster stammende und in 
der Gersprenz-Gemeinde auf-
gewachsene Ex-Vorsitzende des 
Ortsparlaments ist vor Kurzem 
aus der Union ausgetreten und 
tritt bei der Direktwahl am 9. 
August als Unabhängiger an.
Der Bankkaufmann, verheira-
teter Vater dreier Kinder und 
bislang jüngster aller Anwär-
ter, will in diesen Tagen die für 
parteilose Bewerber nötigen 
Unterstützerunterschriften im 
Münsterer Rathaus abgeben. 
Das soll ab Herbst zugleich sein 
neuer Arbeitsplatz werden - spä-
testens nach einer Stichwahl 
am 30. August, von der Milligan 
angesichts der Menge an Kandi-
daten fest ausgeht. 
Auch wenn der trotz recht jun-
gen Alters kommunalpolitisch 
schon erfahrene Münsterer (Ge-

meindevertreter von 2011 bis 
März 2026, erst Vorsitzender 
des Haupt- und Finanzausschus-
ses, dann Vorsitzender der Ge-
meindevertretung und in dieser 
Funktion Sitzungsleiter und 
Moderator) jetzt unabhängig 
ist: Seine politischen Vorhaben 
ähneln naturgemäß jenen, die 
er auch schon im abgebroche-
nen Wahlkampf Ende vergan-
genen Jahres kommunizierte. 
Als da wären: der Wunsch, Ver-
antwortung für die Gemeinde 
zu übernehmen und Münster 
aktiv weiterzuentwickeln, „ich 
will zuhören, anpacken und 
gestalten, gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern“, sagt 
er. Und als Verwaltungschef na-
türlich einer ganzen Reihe in-

haltlicher Schwerpunkte neuen 
Schub verleihen.
„Die Entwicklungen und Er-
fahrungen der vergangenen 
Monate haben mir gezeigt, dass 
ich meinen eigenen Weg ge-
hen möchte“, führt er aus. „Für 
mich stehen Münster und die 
Menschen vor Ort über partei-
politischen Interessen.“ Er wol-
le „Bürgermeister für alle Bür-
gerinnen und Bürger unserer 
Gemeinde“ sein. Hinsichtlich 
der Sachthemen lege er seinen 
Fokus auf eine bürgernahe und 
serviceorientierte Verwaltung, 
die Stärkung von Wirtschaft 
und Gewerbe, die Unterstüt-
zung von Vereinen und Ehren-
amt, verlässliche Angebote für 
Familien und Senioren sowie 
die nachhaltige Entwicklung 
der Ortsteile Altheim und Brei-
tefeld. 
Auch neben der Kommunal-
politik engagiert sich Marcus 
Milligan ehrenamtlich. Unter 
anderem ist er als Schriftführer 
im Vorstand des Gewerbever-
eins aktiv. In seinem Fachgebiet 
Finanzen brachte er sich auch 
schon als Rechner des Heimat- 
und Geschichtsvereins ein. 
Dazu unterstützt er als fördern-
des Mitglied die Freiwilligen 
Feuerwehren in Münster und 
Altheim.

Marcus Milligan verlässt CDU             
und kandidiert erneut

37-Jähriger ist jetzt parteilos und will am 9. August                                  
Münsterer Bürgermeister werden Münster (jedö) Er ist nicht als 

Erster an die Öffentlichkeit ge-
gangen, hat seine Bewerberun-
terlagen aber als Erster im Rat-
haus eingereicht: Jürgen Kreher 
kandidiert am 9. August fürs 
Bürgermeister-Amt in Münster – 
und erweitert damit die Auswahl 
der Wahlberechtigten. Mehr als 
100 Unterstützerunterschriften 
hat der 60-jährige Bäckermeister 
auf der Gemeinde abgegeben. 
Deren Verwaltung würde er ab 
Herbst gern leiten.
Zwischen 2014 und der Coro-
na-Krise war der waschechte 
Münsterer SPD-Mitglied, saß für 
die Genossen eine Wahlperiode 
lang auch in der Gemeindever-
tretung. Seine Frau Karin und 
sein Sohn Pascal gehören der 
SPD-Fraktion auch jetzt noch 
an; Jürgen Kreher hingegen ent-
schied sich während der Pan-
demie aus Ärger über manche 
Entscheidung der Bundes-SPD, 
die den Gewerbetreibenden die 
Arbeit erschwerte, zum Partei-
austritt. Seit 30 Jahren ist Kreher 
selbstständig, betrieb seine Bä-
ckerei von 1996 bis 2007 in der 
Altheimer Straße und verlegte sie 
vor 19 Jahren nach Eppertshau-
sen.
Gebrochen hat Kreher mit dem 
System freilich nicht: „Ich bin 
nach wie vor Demokrat und so-
zial engagiert“, betont er. Die 
Bürgermeister-Kandidatur geht 
er jedoch auf eigene Faust an. 
Er sehe seine „Unbefangenheit 
als Stärke“ an, gehe „mit einem 
anderen Blick an die Dinge ran“. 
Er sei „kein Politiker, sondern 

ein Handwerker und ein Macher, 
der was bewegen will“. An seiner 
Motivation, als Verwaltungschef 
Verantwortung übernehmen 
zu wollen, lässt er dabei keinen 
Zweifel, auch wenn ihm das 
„Verwalten“ weniger gefällt als 
das „Gestalten“: „Ich bin kein 
Bürokrat, ich bin Ideengeber“, 
meint er.
Sein übergeordnetes Ziel sei, 
„Münster wieder ein positives 
Gesicht zu geben“. Die Schlie-
ßung des Hallenbads stehe für 
ihn exemplarisch für eine Reihe 
negativer Entwicklungen und 
Stillstände der jüngeren Vergan-
genheit. Er sorge sich darum, 
dass sein Heimatort „irgend-
wann zur reinen Schlafstätte“ 
werde. Auch Altheim sei „immer 
links liegen gelassen“ worden. 
„Dort muss ein Bürgermeister re-
gelmäßig präsent sein.“
Trotz breiter Konkurrenz werde 
er „im Wahlkampf keine Verspre-
chungen machen, die ich nicht 
halten kann“, versichert Kreher. 

Derlei sei „unglaubwürdig, dafür 
stehe ich nicht zur Verfügung“. 
Wohl aber für klare, offene Wor-
te, auch den berühmten Finger 
in der Wunde, wenn es die Sache 
gebiete. Und für „Begegnungen 
mit jedem auf Augenhöhe“, wie 
er anfügt. Er sei für jeden immer 
ansprechbar und wolle auch im 
Falle seiner Wahl bodenständig 
bleiben: „Ich weiß, wie der Bau-
hof tickt, wie eine Kläranlage 
arbeitet. Wenn im Winterdienst 
Personal ausfällt, steige ich mit 
ins Auto. Ich will Vorbild sein!“
Darüber hinaus glaube er, an-
dere mitreißen und begeistern 
zu können. „Demokratie ist 
mir ganz wichtig“, stellt er her-
aus. „Ich habe schon in meiner 
Backstube junge Leute animiert, 
wählen zu gehen.“ Sachthema-
tisch wolle er beispielsweise „das 
Frankenbach-Gelände zügig ent-
wickeln“. Prosperierende Müns-
terer Firmen würden mangels 
baureifer Flächen derzeit „ge-
hemmt“. Auch die bessere Ver-
netzung der lokalen Handwerks-
betriebe sei ihm ein wichtig. 
Zudem würde er als Rathaus-Chef 
gern einen „Bürgerstammtisch“ 
mit projektbezogenen Beteili-
gungsmöglichkeiten für alle Ein-
wohner einführen. Mit Blick auf 
die kommunale Belegschaft wol-
le er dafür sorgen, „dass sich alle 
Mitarbeiter der Gemeinde wohl-
fühlen, dann gehen sie auch 
den Extrameter“. Seine bislang 
geringe Vereinsbindung erläutert 
der Bäcker auch noch: „Wenn 
die ihre Treffen haben, liege ich 
schon im Bett!“

„Ich will Vorbild sein!“
Bäckermeister Jürgen Kreher kandidiert fürs                                            

Münsterer Bürgermeister-Amt / „Unbefangenheit als Stärke“

Tritt als unabhängiger Kandi-
dat bei der Münsterer Bürger-
meister-Wahl an: Bäckermeis-
ter Jürgen Kreher. � (Foto: jedö)

Ist aus der CDU ausgetreten 
und kandidiert nun als Partei-
loser fürs Münsterer Bürger-
meister-Amt: Marcus Milligan. 
� (Foto: Marcus Milligan)

Termine: 4.Juni: Fronleich-
nam, Prozession & Platzkonzert.
13.Juni:Music & Coffee, Kultur-
halle.

Musikverein 1914 
Münster

Eppertshausen (EA) Ein Wo-
chenende voller Abenteuer, Ge-
meinschaft und guter Stimmung 
erlebten die Teilnehmer*innen 
des Pfingstzeltlagers in Hilders 
in der Rhön. Unter dem dies-
jährigen Motto „Weltraum“ ver-
wandelte sich der Zeltplatz in 
eine galaktische Erlebniswelt. Es 
standen zahlreiche Spiele, krea-
tive Workshops und spannende 
Aktionen auf dem Programm.
Besonderer Höhepunkt war die 
Nachtstafette, bei der Wissen, 
Geschicklichkeit und Teamgeist 
gefragt waren. Auch der traditi-
onelle Lagergottesdienst gehörte 

zum gemeinsamen Wochenende 
dazu. Bei bestem Wetter konnten 
alle Teilnehmenden ein gelun-

genes und abwechslungsreiches 
Pfingstwochenende genießen.
� (Foto: privat)

Pfingstzeltlager des Kolping Diözesanverbandes 

Man möchte darauf hinweisen, 
dass am Freitag, 5.Juni, das VdK-
Büro geschlossen ist. Telefonisch 
melden bei Stephanie Groh un-
ter der Nummer 0160/5894156.

VdK Eppertshausen

Region (RZ) Gewinnen Sie 
einen von 100 Tankgut-
scheinen im Wert von je-
weils 100 €.
Jetzt anrufen und gewinnen! 
0137 – 822 9977 (0,50 € pro 
Anruf). Die Spritpreise bleiben 
hoch und viele Menschen mer-
ken vom angekündigten Tan-
krabatt im Alltag nur wenig. 
Einkaufen, zur Arbeit fahren 
oder die Familie besuchen: Jede 
Tankfüllung kostet spürbar 
mehr. Deshalb hilft die EGRO 
Mediengruppe jetzt direkt wei-
ter. Gemeinsam mit dem Rhein 
Main Verlag verlosen wir 100 

Tankgutscheine im Wert von 
jeweils 100 €, insgesamt 10.000 
€ fürs Tanken.
Ein Anruf genügt, Name und 
Adresse hinterlassen und Sie 
sind im Lostopf. Wer gewinnt, 
erhält 100 € fürs Tanken in 
Form eines Tankgutscheins.
Ob Arbeitsweg, Familienaus-
flug oder der Besuch bei Freun-
den: Mobilität gehört zum All-
tag. Die EGRO Mediengruppe 
möchte Ihnen dabei helfen, 
dass Autofahren bezahlbar 
bleibt. Der Tankrabatt sollte 
entlasten, allerdings viele mer-
ken davon an der Zapfsäule 

jedoch wenig. Genau deshalb 
legt die EGRO Mediengruppe 
jetzt nach:
10.000 € fürs Tanken. Direkt 
für unsere Leserinnen und Le-
ser.
Teilnahme ab 18 Jahren. Ak-
tionsende 30. Juni 2026. 
Mehrfachteilnahme möglich. 
Gewinner werden nach Teil-
nahmeschluss ausgelost und 
benachrichtigt. Eine Baraus-
zahlung ist ausgeschlossen. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Der Tankrabatt-                                     
wir legen 100 Euro drauf

Letzte Chance: Die EGRO-Mediengruppe verlost Tankgutscheine im 
Gesamtwert von 10.000 Euro

(0,50€ proAnruf)
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

0137 822 9977
Einen von 100Tank-
gutscheinen à 100€
gewinnen!

TANKRABATT?
KOMMTNICHTAN.

Die EGRO Mediengruppe verlost
Tankgutscheine im Wert 10.000 €
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Anzeige

Region (PR) Viele Eigenheim-

besitzer fühlen sich mit ver-

schlossenem Fenster und abge-

schlossener Haustür sicher.

Steigende Einbruchszahlen

belegen jedoch, dass viele alte

Fenster und Türen verbaut sind,

die selbst laienhaft agierenden

Langfingern kaum Widerstand

bieten. Höchste Zeit also, über

sichere Qualitäts-Türen und

Qualitäts-Fenster nachzuden-

ken. Schließlich möchte man

ein sicheres Zuhause haben,

das man auch guten Gewissens

alleine lassen kann. Doch es gibt

wirksame Abhilfe:

Einbrüche zu verhindern bezie-

hungsweise im Versuchsstadium

stecken zu lassen, können Fens-

ter und Türen mit einer geprüf-

ten mechanischen Einbruch-

hemmung.

Durch enorm gestiegene Ener-

giekosten kommt immer öfter

die Überlegung auf, wie man

Energie und die dadurch ent-

stehenden Kosten senken kann.

Fenster und Haustüren, die vor

1995 eingebaut wurden, sind

wahre Energiefresser. Bis zu 40%

der Wärme gehen über die ver-

alteten Fenster und Haustüren

verloren, daher sind besonders

die Qualitäts-Sicherheits-Wär-

meschutz-Haustüren mit unserer

Frühlings-Aktion und den bis zu

20% Bafa-Förderungszuschuss

mit kompletter Abwicklung

durch unseren Energieberater

gefragt.

Der renommierte Fenster- und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte

Auftragsabwicklung - bestätigt

bereits über viele Jahre von sehr

vielen Referenzkunden, wie die

Online-Bewertungen zeigen.

Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4;

mobil: 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0;

www.fenster-sommer.de;

fenster-sommer@gmx.de

Frühlings-Aktion
bei Haustüren und Fenstern

Da muss der
Fachmann ran!

Bauausführungen jeder Art ∙ Hochbau & Gewerbebau ∙ Wohnungsbau

Alles ausAlles auseiner Handeiner Hand

Foto: Sommer Fenster

WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

Jetzt noch bis zu 20%-Bafa-
Förderungszuschuss sichern!

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

- Große Fachausstellung
- Eigener Montageservice
- Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I O N

fb-h.de

Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Offenbach a.M. • T 069 846000

Sichere Fenster!Sichere Fenster! 

Wir haben was
gegen Einbrecher:

fb-h.de

Infos hier

Sichere Fenster! Sichere Fenster! 

Ein interessantes Instrument ist der zeitlich beschränkte Zu wendungs­
nießbrauch. Wenig bekannt, Frauke kennt diese Gestaltung.
Wie immer auf dem Weg zum Theater nutzt Frauke die Gelegenheit, gegenüber ihrem ansonsten 
hausflüchtigen Ehemann wichtige Themen anzusprechen: „Manfred, hast Du schon gemerkt, dass 
das Studium unseres Sohnes ganz schön teuer ist?“ Manfred, der wegen des bevorstehenden 
Theaterabends ehedem schon eher mittelmäßig gelaunt ist, fragt trocken: „Sollen wir ihn bei 
der Uni abmelden?“ „Nein, Manfred, aber ich habe eine gute Idee, wir machen es so wie Gerda!“ 
Manfred rührt sich nicht. Wenn Frauke sich auf Gerda bezieht, wird es meist ungemütlich. „Gerda 
hat ein Mehrfamilienhaus, das jährliche Mieteinnahmen von etwa 50.000 € erwirtschaftet. Diese 
Einnahmen muss normalerweise Gerda versteuern; die Steuerbelastung beträgt etwa 25.000 € 
und es verbleibt ein Rest von 25.000 €.“ Manfred: „Aha!“ Jetzt spielt Frauke ihren Trumpf aus: 
„ABER …. Hör jetzt aufmerksam zu, Manfred: Gerda hat ihrem Sohn durch Vertrag für 4 Jahre den 
Nießbrauch an ihrem Mehrfamilienhaus eingeräumt. Das bedeutet, dass nicht Gerda, sondern der 
Sohn von Gerda für 4 Jahre die Mieteinnahmen erhält und auch versteuert. Wegen der geringeren 
Progression und dem Grundfreibetrag des Sohnes führt dies zu einer Steuerreduzierung von über 
10.000 € im Jahr. Das macht in 5 Jahren 50.000 € Steuerersparnis, das ist das halbe Studium!“ 
Manfred ist begeistert. Er wird im Theater die Modelle durchrechnen.

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an
m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

ERBRECHT & ERBSCHAFTSTEUERRECHT

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

La Musica Chorproben am 
Samstag, 30. Mai, 10 Uhr, in 
der  Sport- und Kulturhalle 
Altheim und am Dienstag, 
2. Juni, 18.30 Uhr, trifft sich 
der Chor im Gustav-Schoeltz-
ke-Haus, Raiffeisenstraße 1, 
zur Chorprobe. 
Schnuppergäste herzlich will-
kommen.

MGV 1863 Altheim

Eppertshausen (EA) Die nächste 
Wanderung führt am Sonntag, 
7. Juni, an den Rhein. Abfahrt 
ist um 9.30 Uhr (Achtung ge-
änderte Abfahrtszeit) ab Rat-
haus Eppertshausen. Der Bus 
bringt die Wanderer zunächst 
nach Ginsheim-Gustavsburg, 
wo man die dortige histori-
sche Rheinschiffsmühle be-

sichtigt. Anschließend geht es 
mit der Fähre Johanna auf die 
Insel Nonnenau, einem echten 
Naturparadies. Die Wege sind 
flach, sodass man an diesem Tag 
so gut wie keine Höhenmeter 
zu bewältigen hat. Wie immer 
gibt es zwei Wanderstrecken für 
Kurz- und Langwanderer (12 
bzw. 15 km). Zum Abschluss der 

Wanderung geht es für beide 
Gruppen in die Anglerstubb am 
Oberwiesensee.
Anmeldungen nehmen ab so-
fort die Wanderführer Marion 
und Klaus Schledt (Tel. 36936) 
Petra Jung (Tel. 6361496) und 
Undine Stolzenbach (Tel. 66601) 
gerne entgegen. Der Fahrpreis 
beträgt 16 Euro für Mitglieder 

und 24 Euro für Nichtmitglie-
der. Selbstverständlich ist auch 
die Anmeldung über die Home-
page www.owk-eppertshausen.
de jederzeit möglich. Die klei-
ne Karte der Anglerstubb zur 
Essensvorbestellung ist auf der 
Homepage ersichtlich. Gäste 
sind wie immer herzlich will-
kommen.

OWK Eppertshausen: Mühlen-Technik und Insel-Idylle am Rhein

24. Spieltag: 1.  Horst Mathias                            
1837 Punkte, 2.  Christa Staud-
ter 1774, 3. Stephan Klink                            
1581, 4.  Hartmut Sydlik 1502. 
Spielabend donnerstags um  
19 Uhr im Goldenen Barren 
in Münster in der Jahnstraße 
2.  Gastspieler sind gerne will-
kommen. 

Skat-Club „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Stephan Klink 
2272 Punkte, 2. Harald Kolb 
1767, 3. Klaus Zäh 1753, 4. Wer-
ner Nowak 1741, 5. Hans Euler 
1685, 6. Lorenz Bauer 1650, 7. 
Stefan Iby 1614.
Spieltag ist immer dienstags 
um 19 Uhr in der TAV-Halle 
(Gaststätte Adebar).

Skatclub                              
Eppertshausen
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Fleischeinkauf ist immer Vertrauenssache – 
wir führen nur Spitzenqualität!

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

 Hering Groß-Umstadt  Eppertshausen
 Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70   Tel. 0 60 71 / 61 27 99

 
          + Partyservice 

     Angebote
                                            vom 01.06. bis 06.06.2026

Zum Wochenanfang:  >Montag bis Mittwoch<

Kammkotelett
„mit Knochen“      

Otzberg Pfanne
„es fehlt nur die Sahne“ 

Schweinerücken         
„am Stück oder in Scheiben“ 

Bratwürstchen 
„mit Majoran“

Frühstücks�eisch
„beide Sorten“

Parmanello Ringe 
„lu�getrocknet“

Zum Wochenende:            >Freitag & Samstag<

Ofenschinken   
„gepökelt“   

 kg: 11.90  

kg: 13.90

kg: 13.90

100g: 1.39

100g: 1.55 

100g:  2.20
   

kg: 15.50

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art, 
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck, 
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren, 
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder, 
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen, 
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope, 
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel, 
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret, 
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von 
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.  
         Tel.: 069 - 34 87 58 42

Gerhard
Guba

* 26.05.1935

† 10.05.2026

Ich werde einen Engel schicken, der dir vorausgeht.
Er soll dich auf demWeg schützen und dich an den Ort bringen,
den ich bestimmt habe. Achte auf ihn und höre seine Stimme!

(Exodus)

Danksagung
Herzlichen Dank allen, die sich in der Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihr Mitgefühl auf so vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schüpke für
seine tröstenden Worte und dem Bestattungsinstitut
Stefan Kreher für die Organisation und Hilfe.

In Liebe und Dankbarkeit
Christa und Bernd Herget
Reinhold und Maren Guba mit Familien

Münster, Altheim im Mai 2026
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Diese Woche als Beilage
in dieser Ausgabe

EP:Wenner

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

www.immobilien-berninger.de
Tulpenweg 10 · 64291 Darmstadt
Telefon +49 (0) 61 51 78 73 030
info@immobilien-berninger.de

Verkauf &
Vermietung
Wir sind gerne Ihr
verlässlicher Partner!

NÄCHSTE WOCHE: VORGEZOGENER REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS
Am Montag, dem 10. November 2025, um 09:00 Uhr

Einladung VdK Weihnachtsfeier
Der Ortsverband Arheilgen
lädt herzlich alle Mitglieder
und Freunde des VdK ein:
Samstag, 6. Dezember 2025,
um 14 Uhr im Goldnen Löwen 
in Arheilgen. Interessante Themen und Darbietungen
erwarten Sie. Für Kaff ee und Kuchen ist gesorgt.
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 06151 374454
bis zum 1. Dezember 2025 an. Gäste sind willkommen.

Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e.V.
Ortsverband Arheilgen

Weihnachtszauber in Arheilgen
Ende November wird’s wieder gemütlich auf dem Arheilger Weihnachtsmarkt

Arheilgen (gva). Endlich ist 
es wieder soweit und der Ge-
werbeverein Arheilgen e.V. darf 
Euch verkünden: Am ersten 
Adventswochenende, vom 28. – 
30. November 2025, findet unser 
traditioneller, original Arheilger 
Weihnachtsmarkt in und um den 
Goldnen Löwen statt. 

Die Vorbereitungen laufen 
auf Hochtouren – bei unseren 
Arheilger Vereinen, die für die 
Verköstigung vor dem Goldnen 
Löwen sorgen werden, als auch 
bei den Verkaufsständen im 
Löwen. 

 
Was den Arheilger Weih-

nachtsmarkt so besonders 

macht? Zum einen sind es die 
regionalen Verkaufsstände. Im 
Jugendstil-Bürgerhaus „Zum 
Goldnen Löwen“ gibt es handge-
fertigte Produkte aus der direk-
ten Umgebung zu entdecken –
von Honig und Schmuck bis hin 
zu Taschen, Gestricktem und 
Postkarten.

Alle Artikel werden mit viel Lie-
be zum Detail gefertigt, oft sogar 
extra für den Weihnachtsmarkt. 
Was unseren Weihnachtsmarkt 
zudem auszeichnet ist, dass 
alle Hütten – um den Goldnen 
Löwen – mit ihren kulinarischen 
Köstlichkeiten von örtlichen 
Vereinen aufgebaut und betrie-

ben werden. So könnt ihr Euch 
nach Herzenslust verköstigen 
lassen und dabei gleichzeitig 
ihre Vereinskassen aufbessern.

Ein besonderes Anliegen des 
Gewerbeverein Arheilgen e.V. 
ist der Wunschbaum für den 
guten Zweck: An ihm hängen 
Postkarten mit Wünschen von 
gemeinnützigen Organisationen 
aus der Umgebung. Während 
des gesamten Weihnachts-
markts könnt ihr Euch eine 
Karte nehmen, ein Geschenk 
besorgen und es an unserer 
Sammelstelle für den guten 
Zweck abgeben. Alle wichtigen 
Informationen dazu findet ihr auf 
den Postkarten. 

Highlight ist außerdem der Be-
such vom Nikolaus, der für die 
Kleinsten kleine Überraschun-
gen bereithält. Während dieser 
Zeit findet standesgemäß auch 
der Verkauf der „Arheilger Gold-
stücke“ statt, bei dem ihr mit je-
dem Kauf die lokalen Geschäfte 
in Arheilgen unterstützen könnt. 

Zudem steht unsere Eisstock-
bahn für spannende Spielparti-
en und Herausforderungen den 
ganzen Weihnachtsmarkt über 
für Euch bereit.

 
Der Gewebeverein Arheilgen 

e.V. freut sich bereits auf Euch! 
Mehr Details erfahrt ihr in der 
nächsten APo.

Das Muckerhaus
spielt mit

Spielenachmittag für Alle
am 12. November von 15 bis 17 Uhr

Arheilgen (pb). Am 12. No-
vember findet von 15 bis 17 Uhr 
im Muckerhaus, Messeler Str. 
112A in Arheilgen, gemeinsam 
mit dem Spielebus des BDKJ 
ein Spielenachmittag für Jung 
und Alt statt. Alle sind herzlich 
eingeladen, gemeinsam bei 
Kaff ee und Tee zusammen zu 
spielen und sich zu unterhalten 

und auch ihr Lieblingsspiel mit-
zubringen.

Mit dem A-Bus können Sie 
vom Löwenplatz Richtung Stein-
straße fahren und steigen dann 
an der Haltestelle Wildstraße 
aus. Bei Rückfragen stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
06151-130960. Wir freuen uns 
auf Sie.

Gott kennt keinen Feierband
Rückblick auf den ökumenischen Kerbgottesdienst

Arheilgen (tk). Mit einem 
stimmungsvollen und fröhlichen 
ökumenischen Gottesdienst 
wurde am Freitagabend der Auf-
takt zur Oarhelljer Kerb gefeiert. 
Organist Bernhardt Brand-Hof-
meister verstand es schon zu 
Beginn, die große Festgemeinde 
mitzureißen und in seinen Bann 
zu ziehen. Nach dem Einzug der 
Kerbmannschaft begrüßte Prä-
dikant Thomas Lutz im Namen 
der Auferstehungsgemeinde 
und drückte seine Freude dar-
über aus, dass es diesen Got-
tesdienst in Arheilgen in dieser 
Form gibt. Gemeinsam mit Pfar-
rer Stefan Schäfer gestaltete er 
die Liturgie.

Die biblischen Lesungen wur-
den von den Kirchenvorstands-
mitgliedern Dieter Wenzel und 
Tom Schroeder übernommen. 
Pfarrerin Barbara Themel hielt 
die Predigt. Ausgehend von dem 
Werbeslogan „Auf diese Steine 
können Sie bauen“, betonte sie, 
dass Jesus Christus das Funda-
ment der Kirche ist. In off ener 
und ehrlicher Weise sprach sie 
von der Krise, in der sich die 
Kirche zurzeit befindet. Immer 
mehr Menschen wenden sich 
ab, fühlen sich im Gegensatz 

zu früher nicht mehr automa-
tisch zugehörig und sich nicht 
mehr bereit, eine Institution 
durch einen Mitgliedsbeitrag 
zu erhalten. Diese Entwicklung 
wird aufgrund schwindender 
Finanzkraft in naher Zukunft 
zu schmerzlichen Einschnit-
ten führen, indem Gemeinden 
zusammengelegt werden und 
der Gebäudebestand reduziert 
werden muss. Dennoch machte 
Barbara Themel Mut.

„Solange Jesus Christus das 
Fundament der Kirche ist und 
bleibt, bleibt seine Zusage der 
Liebe und Zuwendung Gottes 

bestehen, auch wenn sich Kir-
che in ihrer institutionellen Form 
wandeln wird“, so ihre Worte. 
Sie schloss damit, dass diese 
Wandlung auch eine Chance 
bietet, auf neue Weise attraktiv 
zu werden und Menschen auf 
den Weg des Glaubens einzu-
laden.

Die Fürbitten wurden in 
bewährter Weise von der 
Kerbmannschaft vorgetragen. 
Anschließend sprach Pfarrer 
Schäfer ein Segenswort über 
dem Kerbkranz, den er mit sei-
nen bunten Bändern als Zeichen 

der vielfältigen Gemeinschaft 
während der Kerb deutete.

Bevor die Gemeinde unter den 
Worten des Oarhelljer Kerb-
segens entlassen wurde, gab 
Prädikant Lutz der Hoff nung 
Ausdruck, dass es gelingen 
möge, den guten Geist der got-
tesdienstlichen Feier mit in den 
Löwensaal zu nehmen. „Kerb 
kennt keinen Feierabend –
Gott kennt keinen Feierabend“ –
mit dieser Umdeutung des 
Kerbmottos schloss der ökume-
nische Kerbgottesdienst 2025, 
dem sich der Kerbumzug zum 
Löwenplatz anschloss. 
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statt Geschenke. 
Spenden 

Ihre Feier hilft! 
Wildtiere und Natur danken.
040 970 78 69-0 
www.DeutscheWildtierStiftung.de/Spenden

Leserbrief: Durchblick? 
Für mich geht die Kommu-
nalpolitik in Münster seit den 
letzten Wahlen und dem tragi-
schem Tod des damaligen Bür-
germeisters seltsame Wege. Mit 
einem unerwartetem überra-
gendem Ergebnis von mehr als 
17 Prozent  hielt die neue Par-
tei „Klar“ Einzug ins Gemein-
deparlament. Selber davon 
überrascht wurde den Wähler 
erzählt, dass sie sich für diese 
Aufgabe weiterbilden wollen. 
Klar und unabhängig heißt, 
und so wurde es den Bürgern 
vermittelt, eigenständig zu blei-
ben und sich in der jeweiligen 
Sache für die Gemeinschaft zu 
entscheiden. Doch schon nach 

kurzer Zeit wurde unerwartet 
das Bündnis mit der CDU ver-
kündet und damit eine Mehr-
heit erzielt. Damit wurde dem 
größten Teil ihrer Wählerschaft 
vor den Kopf geschlagen, ein 
absolutes Unding. Statt viel-
leicht hitzigen Debatten sind 
sie nun zum Stimmvieh der 
CDU-Führung mutiert.
Mit der Mehrheit ist es jedoch 
schon wieder vorbei da sich ein 
Gemeindevertreter von „Klar“ 
ausgetreten ist, aber sein Sitz 
als Unabhängiger behalten 
will. Hintergrund ist seine Kan-
didatur zum Bürgermeister. In 
der Übergangszeit zur Bürger-
meister-Neuwahlen wurde von 
der CDU-Führung, in Person 

von Herrn Schrod, eine rela-
tiv unbekannte Frau Hast ins 
Rennen gebracht und in der 
1. Sitzung als 1.Beigeordnete 
gewählt. Den meisten Bürgern 
wohl unbekannt, nicht aber 
Herrn Schrod, denn es ist sei-
ne Lebensgefährtin (Zufall?). 
Interne öffentliche Zerstritten-
heit in der CDU stärken die 
Zweifel und sie ist nun auch die 
offizielle Kandidatin der Partei 
für den Bürgermeisterposten. 
Es ist löblich das sich viele Per-
sonen für unsere Gemeinde in-
teressieren aber die Bürgermeis-
ter-Neuwahl im August wird 
zur Realsatire. Zur Zeit haben 
sich bereits sechs Personen of-
fiziell und inoffiziell sogar acht 
Personen gemeldet. Bei nähe-
rer Betrachtung der jeweiligen 
Vita stellt sich doch die Frage, 
ob alle Kandidaten/-innen wis-
sen, was dieses parteiübergrei-
fendes wichtige Amt erfordert. 
Ich werde bei der Stimmabga-

be diesmal genau hinschauen. 
Selbstdarsteller/ -innen haben 
wir bereits genug in Münster, 
national und international.
Boris Niggeling, Münster

Anmerk. d. Red.: Leserbriefe 
spiegeln nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wi-
der. Kürzungen behalten wir 
uns vor.

Was  
unsere Leser  

meinen

Rödermark (NHR) Im Goldhaus 
Rödermark  dreht sich alles 
rund um Schmuck und Uhren – 
der Service des Fachgeschäfts ist 
umfassend und bietet für jedes 
Event und jeden Anlass das Pas-
sende - und das schon seit na-
hezu 14 Jahren im Herzen von 
Ober-Roden .
Mit seinem riesigen 
Schmucksortiment, inklusive 
Verlobungs- und Trauringen, ei-
nem großen Angebot an hoch-
wertigen Uhren, der Reparatur 
von Schmuck und Uhren aller 
Art bis hin zum Batteriewech-
sel ab 5 Euro, bietet Inhaber 
Matay Turgay in seinem Laden 
in Ober-Roden einen echten 
Rundum-Service und ein Ein-
kaufserlebnis vor Ort. Es ist ihm 
ein besonderes Anliegen, dass 

die Menschen lokal kaufen. „Ich 
finde, das sollten Eltern schon 
ihren Kindern vermitteln, 
dass man in seinem Wohnort 
einkauft“, meint der Juwelier. 
„Den Einkauf und Service vor 
Ort weiß man erst zu schätzen, 
wenn es ihn nicht mehr gibt.“ 
Ohrlochstechen etwa - auch das 
wird im Goldhaus Rödermark 
angeboten. Sehr gefragt sind 
außerdem die im Laden erhält-
lichen Sonderanfertigungen 
und individuellen Gravuren. 
Kommt ein Kunde mit speziel-
lem Wunsch, macht der Famili-
enbetrieb vieles möglich: Matay 
Turgays Bruder hat eine Gold-
schmiedelehre in Hanau absol-
viert und der Profi führt diese 
Arbeiten an den besonderen 
Schmuckstücken sorgfältig aus.

Dieser Service beinhaltet selbst-
verständlich auch den Ankauf 
von Gold und anderen Edelme-
tallen. Hier präsentiert sich das 
Goldhaus Rödermark seinen 
Kunden als vertrauenswürdi-
ger und fairer Partner. Inhaber 

Matay Turgay liegt die Sicher-
heit – gerade von älteren Kun-
den – sehr am Herzen. „Gold-
verkäufer sollten auf seriöses 
Geschäftsgebaren achten, zuvor 
den Goldpreis abfragen und 
sich nicht von überzogenen 

‚Fantasiepreisen‘ locken lassen“, 
erklärt Turgay. Ab einem Ver-
kaufswert von 2000 Euro müsse 
man sich als Verkäufer legiti-

mieren, wenn dies bei einem 
Goldgeschäft kein Thema sei, 
sollte man seine Schätze wieder 
mit nach Hause nehmen, rät 
der Experte. Auch Angebote, die 
„Höchstpreise“ für Altgold und 
anderes versprechen, nennt er 
unseriös. „Der Goldankauf rich-
tet sich immer nach dem aktu-
ellen Wert“, sagt er.
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 10 bis 16 Uhr und 
samstags von 10 bis 13 Uhr. 
Goldhaus Rödermark, Schul-
straße 2, gegenüber der Spar-
kasse, Rödermark, Tel. 06074 
6808435, infor@juwelier-gold-
haus.de, juwelier-goldhaus.de
� (Foto: RMV)

� Anzeige

Erlesene Schmuckstücke und Rundum-Service
Goldhaus Rödermark seit bald 14 Jahren mitten in Ober-Roden
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Noch auf der Suche nach ei-
ner perfekten Grillstation für das
Public Viewing im Garten zur
diesjährigen Fußball-WM? Die
Grills der neuen Gasgrill-Serie
EPICFLAME von RÖSLE verbin-
den starke Performance, smarte
Organisation und maximalen
Komfort für echte Grillmomente.
Highlight ist die innovative

„Butler’s Hand“: Die ausziehba-
re Seitenfläche schafft im Hand-
umdrehen zusätzlichen Platz am
Grill – ideal für Zutaten, Saucen,
Snacks und gekühlte Drinks.
Dank des Butler’s Board aus

Bambus wird die Butler’s Hand
zur komfortablen Schneid-, Vor-
bereitungs- und Servierfläche
direkt am Grill. So verpasst nie-
mand mehr spannende Spielmi-
nuten oder den entscheidenden
Elfmeter.
Auch unter dem Grill sorgt das

durchdachte Stauraumkonzept
mit Schubladen oder Apotheker-
auszug für Ordnung statt Chaos.
So ist alles schnell griffbereit
und sauber verstaut. Für echte
Grillpower sorgt das HEATSPIRE-
Brennersystem mit gleichmäßiger
Hitze und maximaler Kontrolle.
Die XL-PRIMEZONE mit bis zu
800 °C liefert perfekte Röstaro-
men für Steaks, Burger & Co. –
genau richtig für legendäre Fuß-
ballabende. EPICFLAME vereint
hochwertige Materialien, mar-
kantes mattschwarzes Design
und echte Premium-Performance
für die Grillsaison 2026.

Grillen wie ein Weltmeister:
mitdemEPICFLAMEvonRÖSLE

da_2026_500_063/1013535_sas

ANZEIGE

Treffsicherheit, Tempo und Teamgeist:
Damit überzeugt Basketball-Weltmeister
Andi Obst auf dem Court – und künftig
auch die gemeinsame Markenkommu-
nikation mit Netto Marken-
Discount. Im Rahmen der
Ernährungspartnerschaft mit
denNationalmannschaften des
Deutschen Basketball Bundes
(DBB) gewinnt der Lebensmit-
telhändler den Profi-Basket-
baller als Markenbotschafter.
Gleichzeitig baut Netto sein
Engagement im deutschen
Basketball weiter aus und ist
künftig offizieller Ernährungs-
partner der easyCredit Bas-
ketball Bundesliga (BBL) sowie
Namensgeber des Netto BBL
Pokals. „Basketball ist Teamar-
beit – und Leistung beginnt für
mich nicht erst auf dem Court,

sondern im Alltag. Wer mich kennt,
weiß, dass ich als Ausgleich zum Sport
leidenschaftlich gerne koche. Mit Netto
habe ich den perfekten Partner gefun-

den, der mir für meine Koch-
abende genau die Frische und
Vielfalt bietet, die ich für mei-
ne Ernährung brauche“, sagt
Andi Obst. Die Partnerschaf-
ten mit der easyCredit Bas-
ketball Bundesliga und dem
Netto BBL Pokal schaffen für
den Lebensmittelhändler eine
reichweitenstarke, ganzjähri-
ge Kommunikationsplattform.
Im Mittelpunkt stehen Themen
wie bewusste Ernährung, Be-
wegung, Teamgeist und Leis-
tungsbereitschaft.

Mit Nationalmannschaft, Bundesliga & Pokal
Basketball vom Court in die Netto-Filiale

bbd_2026_500_054/1013507_sk

Nationalspieler Andi Obst als Marken-
botschafter bei Netto Marken-Discount

ANZEIGE

Ev. Kirche Eppertshau-
sen, Dieburger Land

Gottesdienste
Sonntag, 31.Mai
11.00 Uhr: Gemeinsamer Fami-
liengottesdienst mit Gemein-
defest in Eppertshausen. Die 
Kollekte ist bestimmt für den 

Gemeindefestzweck: Stiftung 
SternenLicht
Sonntag, 7. Juni 
9.30 Uhr: Konfirmationsjubilä-
um in der Ev. Kirche Epperts-
hausen
Termine
Montags
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-

gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartnerin 
Frau Qasemi-Naqshbandi (sae-
darza96@outlook.de).
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024, Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@

gmail.com) 
Vorschau
Freitag, 5.Juni
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Sonntag, 7. Juni
14.30-17.00 Uhr: Mitbring-Café
Montag, 8.Juni
10.30-11.45 Uhr: Singen in Ge-
meinschaft mit Klavierpädago-
gin Gerda Stockinger. Anmel-
dung unter Tel. 06073/63631. 
Bei jedem Treffen ist ein Teil-
nehmerbetrag von 3 Euro zu 
entrichten.

Mittwoch, 10. Juni
19.30-20.30 Uhr: Gesangsgrup-
pe “Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus
Helfende Hände für Ge-
meindefest am 30./31. Mai 
gesucht: Wir freuen uns über 
Kuchen- und Salatspenden. 
Und für weitere helfende Hän-
de hängen Listen in der Kirche 
zum Eintragen aus.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.

Seelsorge- und Hospizar-
beit: Die Seelsorge- und Hos-
pizarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Begleitung 
am Ende des Lebens, Trauer-
arbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel. 612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.

Ev. Kirche Münster, Die-
burger Land

Gottesdienste
Sonntag, 31.Mai
11.00 Uhr: Gemeinsamer Famili-
en-Gottesdienst und Gemeinde-
fest in Eppertshausen
Sonntag, 7. Juni 
11.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Konfirmationsjubiläen und 
Abendmahl 

Termine
Dienstag, 2. Juni
19.30 Uhr: Martinsrunde 	
(Gesprächskreis zu Glaubensthe-
men)
Mittwoch, 3.Juni
20.00 Uhr: Gospelchor-Probe
Donnerstag, 4.Juni
15.30 Uhr: Spielgruppe
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz,   

Mobil: 0176/80 54 64 32, Margit.
binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes Op-
fermann, Eppertshausen/Müns-
ter: Tel. 30 38 86.
Das gemeinsame Tauffest 
findet dieses Jahr am 28. Juni 
um 10.30 Uhr statt. Unter frei-
em Himmel am Anglerteich in 
Groß-Zimmern. Anmeldungen/
Infos unter kirchengemeinde.
dieburger-land@ekhn.de Tel. 888 
65.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 - 12.00 Uhr Got-
tesdienst
Mittwoch: 17.00 Uhr Jungschar 
Donnerstag: 20.00 Uhr Gemein-
degebet 
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchenstun-
de,  20.00 Uhr Teenies       
Kontaktadressen: Familie 
Schneider Tel. 612049, Familie 
Heymanns Tel. 6077724.

Ev. Kirche Altheim,  
Dieburger Land

Sonntag, 31.Mai
11.00 Uhr: Gemeinsamer Fami-
liengottesdienst und Gemeinde-
fest in Eppertshausen
Mittwoch, 3.Juni
19.30 Uhr: Gebets- und Bibeltreff 
in Harpertshausen
Freitag, 5.Juni
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 7. Juni
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Sprechzeiten von Pfarrerin 
Dr. Alida Euler nach Verein-
barung unter Tel. 0176 / 810 628 
76 oder unter E-Mail: alida.eu-
ler@ekhn.de.

Gottesdienste 	                          
Freitag, 29. Mai
16.00 Uhr:  Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung  
Samstag, 30. Mai
17.15 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Beichtgelegen-
heit
18.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistiefeier 
für Anneliese Murmann und 
Sohn Jürgen, für Eheleute Su-

sanne u. Wilhelm Murmann 
und Angehörige, für Alois 
Scharf, für Andreas u. Eva Ma-
ria Scharf, für Josef und Marga 
Oestreicher, Sohn Josef u. Ange-
hörige
Sonntag, 31. Mai
Dreifaltigkeitssonntag
10.00 Uhr:  Kirche St. Micha-
el, Münster	 Eucharistie-
feier für Eheleute Elisabeth und 
Karl Grimm und Angehörige, 
für Eheleute Hans und Maria 
Grimm u. Angehörige, für Ma-
ximilian Dominik, lebende und 
verstorbene der Familie, für Al-
bert Roßkopf, für Hans Knauer 
10.00 Uhr: Pfarrzentrum Aula, 
Münster Kinderwortgottes-
dienst  
Dienstag, 2. Juni 
9.00 Uhr: Kirche St. Michael, 

Münster Eucharistiefeier für  
Karl Heinz Schneider, Familie 
Schneider und Familie Bröker
Mittwoch, 3. Juni 
9.00 Uhr: Valentinuskapelle, Ep-
pertshausen Wort-Gottes-Feier
18.00 Uhr: Bildstock Im Nieder-
feld, Eppertshausen Rosenkranz
Donnerstag, 4. Juni 
Fronleichnam
9.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster Eucharistiefeier mit 
Prozession
Freitag, 5. Juni
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 6. Juni 
18.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunion
Sonntag, 7. Juni 

10.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Chorraum, Ep-
pertshausen Kinderwortgottes-
dienst
10.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistiefeier
Wir feiern Fronleichnam 
in diesem Jahr am Donnerstag, 
4. Juni, wieder in der St. Micha-
elskirche in Münster. Der Got-
tesdienst beginnt um 9 Uhr, 
daran schließt sich die Fron-
leichnamsprozession durch die 
Straßen von Münster an und 
danach geht das Fest auf dem 
Gelände hinter der Kirche wei-
ter mit einem Platzkonzert des 
Musikvereins Münster bei le-
ckeren Speisen vom Grill und 
aus der Pfanne.
Wie schon in den letzten Jahren 
brauchen wir auch zusätzliche 

Helferinnen und Helfer neben 
denen, die über die Gruppen 
und Verbände sowieso schon 
einen Dienst übernehmen. Wir 
suchen also Personen, die sich 
vorstellen können, etwas Zeit 
in das Gemeindefest zu inves-
tieren. Wir brauchen schon 
helfende Hände für den Aufbau 
am Mittwoch oder auch für den 
Abbau am Freitag. Und natür-
lich auch am Festtag selbst. 
Wenn Sie also einen Dienst 
von 1,5 oder 2 Stunden über-
nehmen können, z.B. bei der 
Getränkebedienung oder als 
Unterstützung in der Küche 
usw., dann tragen Sie sich bit-
te baldmöglichst in die Listen 
ein, die in der Kirche ausliegen. 
So erhalten wir frühzeitig ei-

nen Überblick, welche Dienste 
schon gut abgedeckt sind.
Wenn Sie uns für die Kaffee-
tafel einen leckeren Kuchen 
backen möchten, dann bitten 
wir Sie, sich in der Kirche (auf 
dem Tisch vor der Empore) eine 
Zutatenliste mitzunehmen und 
zusammen mit dem Gebäck 
am 04. Juni in der Martinsstu-
be abzugeben. Wir benötigen 
kein Rezept, wir möchten nur 
auf Anfragen antworten kön-
nen, welche Zutaten verwendet 
wurden.

In dringenden seelsorgli-
chen Fällen: Leitender Pfar-
rer Alexander Vogl - Tel. 0176 / 
12539345, Pfarrvikar: Bernhard 
Schüpke - Tel. 0176 / 12539377.

Eppertshausen (EA) Im Juli 
dieses Jahres wird ein wei-
terer Hilfstransport geladen 
und nach Sincrai fahren. Es 
werden wieder gut erhaltene 
Bettwäsche, Handtücher und 
Kleidung, funktionstüchtige 
Fahrräder und Kinderwägen, 
sonstiges Babyzubehör und 

Werkzeug gesammelt. Die 
Sachspenden können am Sams-
tag, 30. Mai, und am Samstag, 
13. Juni, jeweils in der Zeit von 
10 bis 12 Uhr im Lager in der 
ehemaligen Mehrzweckhalle 
der Gemeinde Eppertshausen 
(Im Niederfeld 22) abgegeben 
werden.

Spendenannahme für Rumänien

Münster (MA)  Manche Din-
ge gehören zum Sommer wie 
das erste Eis: das Open-Air des 
Chores „da capo“ und es findet 
erneut im Bürgerpark statt. Zum 
18. Mal lädt der Rock & Pop 
Chor „da capo“ vom AGV Ein-
tracht Münster am Samstag, 6. 
Juni, ab 19Uhr zu einem Abend 
ein, der klingt, wie ein Sommer 
klingen sollte.
Acht Gastchöre reisen aus der 
ganzen Region an, um ge-
meinsam unter freiem Him-
mel zu singen. Mit dabei sind 
in diesem Jahr: „Da Capo“ aus 
Rodgau, „Chorwurm“ vom AGV 
Bruderkette Schaafheim, „Next 

Generation“ der Sängerverei-
nigung Egelsbach, „La Musica“ 
vom MGV Altheim, die „AGV 
Sängervereinigung“ Jügesheim, 
„UNISONO“ aus Zwingenberg, 
der „Männerchor Germania“ 
Eppertshausen sowie „FLY“ 
vom GSL-Chor Groß-Umstadt.
Wer einen Sitzplatz möchte, 
kommt früh und lässt sich ku-
linarisch verwöhnen  Eine Pick-
nickdecke oder ein Klappstuhl 
sind also keine schlechte Idee. 
Für das leibliche Wohl sorgt die-
ses Jahr RoBi Catering.
Der Eintritt ist frei. Über Spen-
den freut sich „da capo“ von 
Herzen.

KUSS-Konzert mit Chor „da capo“ 
und befreundeten Chören 

Münster (MA) Am Sonntag, 31. 
Mai, veranstaltet der Musikver-
ein Münster ab 11 Uhr das zwei-
te Konzert für Kinder in der Kul-
turhalle Münster. Einlass ist um 
10.30 Uhr. Das große Orchester 
sowie das Jugendorchester prä-
sentieren in einem ca. 45-mi-
nütigen Programm bekannte 
Melodien aus Disneyfilmen. 
Begleitet werden die Orchester 
dabei von Pirkko Cremer. 
Nach dem Konzert ist der Spaß 
noch lange nicht vorbei: Die 

Kinder haben die Möglichkeit 
die verschiedenen Instrumente 
des Orchesters unter fachkundi-
ger Anleitung selbst auszupro-
bieren. Für das leibliche Wohl 
ist mit Muffins und Brezeln 
ebenfalls gesorgt. 
Empfohlen wird die Veranstal-
tung für Kinder ab 5 Jahren. 
Damit die kleinen Gäste es sich 
vor der Bühne richtig gemüt-
lich machen können, bittet der 
Verein darum, Sitzkissen mitzu-
bringen.

 Musikverein Münster lädt                           
zum Konzert für Kinder ein

Münster (MA) Am Sonntag war 
das Jugendorchester des Musik-
vereins 1914 Münster Teil des 
Familiennachmittags der Sum-
mer Begins Party Münster. Das 
Jugendorchester unterhielt die 
Anwesenden mit Stücken wie 
Bon Jovi, Adele und Thriller. 
Zusammen mit dem sonnigen 

Wetter verbreitete die Musik 
viel gute Laune. Der Auftritt 
war für die Musikerinnen und 
Musiker ein wunderbarer Start 
in den Sommer und eine per-
fekte Gelegenheit, um sich 
schon auf das Kinderkonzert 
am kommenden Sonntag ein-
zustimmen. � (Foto: MVM)

Jugendorchester sorgt für Stimmung bei der 
Summer Begins Party

  
Herr Berger kauft Pelze, Nerze, Silber, 
Uhren aller Art. Schallplatten, Näh-/ 
Schreibmaschinen,Briefmarken, Klei-
der, Bernstein, Münzen, Bleikristall, 
Ferngläser, Perücken, Teppiche, Bil-
der, Ölgemälde, Möbel, Porzellan, 
Krokotaschen, Krüge, Modeschmuck, 
Orden, Figuren, komplette Nachlässe, 
auch Haushaltsauflösungen, Altgold, 
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck. 
100% seriös und dirkret. Kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar 
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30 Uhr.  
Gerne auch am Wochenende. 

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Achtung - Achtung!

 Kirchengemeinden
 in Münster

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn
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Es ist ein Rätsel, fast so alt
wie die moderne Medizin
selbst: Warum leiden so viele
Erwachsene immer wieder
unter Darmbeschwerden wie
Durchfall, Bauchschmerzen
und Blähungen – ohne dass
eine Ursache zu identifizieren
ist? Bereits vor über 2000 Jahren
beschrieb Hippokrates einen
Patienten mit unerklärbaren
Darmbeschwerden. Genau wie er
tappten Ärzte undWissenschaft-
ler noch über Jahrhunderte, ja
sogar Jahrtausende hinweg im
Dunkeln – ohne herauszufin-
den, wodurch dieses mysteriöse
Leiden ausgelöst wird.
Während die Medizin rie-

sige Fortschritte machte und
durch die Entdeckung von
Antibiotika, Impfungen sowie
immer neuen Wirkstoffen
selbst seltene Krankheiten
behandelbar wurden, blieb die
Ursache dieser wiederkehrenden
Darmbeschwerden weiterhin
unentdeckt.
Mit der Zeit entwickelte

sich für diese unerklärlichen
Beschwerden das Bild des
„gereizten Darms“, später
formte sich der Begriff des Reiz-
darmsyndroms.
Aktuelle wissenschaftliche

Erkenntnisse werfen ein neues
Licht auf mögliche Ursachen –
und machen zugleich Millionen
Reizdarm-Betroffenen Hoff-
nung.

Was ist ein Reizdarmsyndrom?
Ein Reizdarmsyndrom äußert
sich in wiederkehrenden Darm-
beschwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen, Blähungen
und Verstopfung, welche im
Wechsel, in Kombination oder

auch einzeln auftreten können
und in ihrer Intensität, Häu-
figkeit und Dauer variieren.
Für Betroffene stellt dies eine
erhebliche Belastung im Alltag
dar, die die Lebensqualität stark
einschränken kann. Aktuelle
Zahlen des Barmer Arztre-
ports zeigen, dass sich dieses
Beschwerdebild in den vergan-
genen Jahren zu einer echten
Volkskrankheit entwickelt hat:
Mittlerweile leiden schätzungs-
weise 11 Millionen Deutsche
unter einem Reizdarm, Tendenz
steigend.1

Volksleiden Reizdarm:
Ist das die wahre Ursache?

Forschungsergebnisse zeigen
mögliche Ursache
Aktuelle Studienergebnisse
kommen nun zu dem Schluss,
dass häufig eine geschädigte
Darmbarriere die Ursache des
Reizdarmsyndroms ist. So fanden
amerikanische Forscher heraus,
dass die Darmbarriere einer
Patientengruppe mit wieder-
kehrenden Darmbeschwerden
ungewöhnlich durchlässig,
geradezu löchrig war. Wis-
senschaftler betitelten dies im
Englischen mit dem Schlagwort
„Leaky Gut“, auf Deutsch

„durchlässiger Darm“. Durch
diese kleinsten Schädigungen
der Darmbarriere können Erre-
ger oder ungewünschte Stoffe
in die Darmwand eindringen
und das Darmnervensystem
reizen – was zu den typischen
Symptomen wie Durchfall,
Bauchschmerzen oder Blä-
hungen führen kann.2

Durchbruch in der Forschung
Auf Basis dieser Erkenntnisse
begab man sich auf die Suche
nach einer wirksamen Lösung.
Dabei stießen italienische

1Straub C et al. Arztreport 2019 – Pressemappe. 2019. • 2Wood JD. Effects of bacteria on the enteric nervous system: implications for the irritable bowel syndrome. Journal of clinical gastroenterology, May-Jun 2007; 41 Suppl 1, 7-19. • 3Guglielmetti S et al. Randomised clinical trial: Bifidobacterium bifidum MIMBb75 significantly alleviates irritable bowel
syndrome and improves quality of life – A double-blind, placebo-controlled study. Aliment Pharmacol Ther. 2011;33(10):1123-1132. • 4Insight Health, DE, AT, ES, IT; MAT 12/2025. • 5Andresen V et al. Heat-inactivated Bifidobacterium bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of irritable bowel syndrome: a multicentre, randomised, double-blind,
placebo-controlled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol. 2020 Jul; 5 (7), 658-666. • Name des Betroffenen geändert.

Aktuelle Forschungsergebnisse könnten das Rätsel um das mysteriöse Leiden lösen

Kijimea
Reizdarm PRO
Mit dem einzigartigen

Bakterienstamm B. bifidum
HI-MIMBb75

 Bei Reizdarmbeschwerden
wie Durchfall, Bauch-
schmerzen oder Blähungen

Wirksamkeit bei Reizdarm
klinisch belegt5

Für Ihre Apotheke:

Kijimea
Reizdarm PRO

(PZN 15999676)

www.kijimea.de

Kijimea 
Reizdarm PRO

(PZN 15999676)

www.kijimea.de

Wissenschaftler auf einen ganz
speziellen Bifido-Bakterien-
stamm: B. bifidum MIMBb75.
Das Besondere: Dieser Bakterien-
stamm besitzt die einzigartige
Fähigkeit, sich physikalisch an
die Darmepithelzellen anzula-
gern – bis zu 10 000-mal stärker
als vergleichbare Stämme.
Das Forscherteam stellte sich

daraufhin die folgende Frage:
Können durch einen Stamm, der
sich so stark an die Darmbarriere
anlagert, auch wiederkehrende
Beschwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen und Blähungen
zurückgehen?
Um eine Antwort auf diese

Frage zu bekommen, führten
sie eine wissenschaftliche
Studie nach dem höchsten
wissenschaftlichen Standard,
dem sogenannten Goldstan-
dard, durch. Das Ergebnis war
ebenso beeindruckend wie
eindeutig: Bei den Patienten
mit einem Reizdarm, die den
speziellen Bakterienstamm
bekommen hatten, konnte eine
deutlich höhere Verbesserung der
Beschwerden festgestellt werden
als in der Kontrollgruppe mit
Placebo. Die Wirksamkeit des

Bakterienstammes bei Reizdarm-
beschwerden konnte demzufolge
eindrucksvoll belegt werden.3

Erfahrungen mit B. bifidum
HI-MIMBb75
Der Bakterienstamm B. bifidum
MIMBb75 ist in seiner noch-
mals weiterentwickelten, hitze-
inaktivierten Form exklusiv
im Medizinprodukt Kijimea
Reizdarm PRO enthalten, das
mittlerweile zu den meist-
verkauften Präparaten gegen
Reizdarmbeschwerden in ganz
Europa gehört.4 Dieser Erfolg
spiegelt sich auch in vielen
Nutzer-bewertungen wider. So
schrieb Nutzer Hugo B.: „Es half
mir mit meinem Reizdarm echt
super. Die Beschwerden hatte ich
seit Jahren. Jetzt habe ich zum
erstenMal für längere Zeit ‚Ruhe‘
im Darm!“
Der Bakterienstamm gilt zudem

als gut verträglich, Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt. Kijimea Reizdarm PRO
ist rezeptfrei in der Apotheke
erhältlich, kann aber auch ganz
bequem direkt beim Hersteller
unter www.kijimea.de erworben
werden.

Hämorrhoiden dort, wo sie ent-
stehen: im Körperinneren. So
kann z.B. der enthaltene Wirk-

Hämorrhoiden dauerhaft, weil
sich Blut in ihnen staut, spre-
chen Mediziner von Hämor-
rhoidalleiden. Ursache hierfür
kann zum Beispiel regelmä-
ßiges, zu starkes Pressen beim
Toilettengang sein. Sind die
Hämorrhoiden vergrößert, reibt
der Stuhl daran. Dies kann zu
Entzündungen führen, die sich
z. B. durch Brennen, Juckreiz
undNässen bemerkbarmachen.

Hämorrhoiden anders
bekämpfen
Die einzigartigen Arznei-

tropfen Lindaven bekämpfen

Abbildung Betroffenen nachempfunden
LINDAVEN. Wirkstoffe: Aesculus hippocastanum Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, Hamamelis virginiana Dil. D2, Lycopodium clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöopathisches Arzneimittel bei Hämorrhoiden. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing
• Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit oder in Kombination sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Wenn es am Po brennt, juckt
oder nässt, sind häufigHämor-
rhoiden die Ursache. Lindaven
sagt diesem Problem diskret
und unkompliziert denKampf
an. Die rezeptfreien Arznei-
tropfen werden einfach mit
Wasser eingenommenundwir-
ken dort, wo Hämorrhoiden
entstehen: im Körperinneren.

Was viele nicht wissen: Jeder
hat Hämorrhoiden! Hämor-
rhoiden sind Gefäßpolster, die
zusammen mit den Schließ-
muskeln den Darmausgang
abdichten. Vergrößern sich die

Für Ihre Apotheke:

Lindaven
(PZN 14264889)

www.lindaven.de

14264889)

www.lindaven.de

Was tun bei Hämorrhoiden?
Außerdem trägt er dazu bei,
dass sich die Blutgefäße wieder
zusammenziehen, wodurch die
Vergrößerung der Hämorrhoi-
den zurückgehen kann. Zu-
dem enthält Lindaven Sulfur,
welches laut Arzneimittelbild
erfolgreich bei heftigem Bren-

nen und Jucken eingesetzt
wird. Die Arzneitrop-
fen werden einfach
in einem halben
Glas Wasser einge-
nommen und ha-
ben keine bekann-

ten Neben- oder
Wechselwirkungen.

Praktische
und diskrete
Einnahme

stoff Hamamelis
virginiana Ent-
zündungen hemmen.

Der Vorteil: Dank der Tropfen-
form kann Lindaven ganz ein-
fach in einem halben Glas Was-
ser eingenommen werden und
ist somit praktisch und diskret
in der Anwendung.

Medizin ANZEIGE
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster  Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80  Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Laminat und Platten
verlegen
• Innenarbeiten
• Abrissarbeiten
• Rollrasen verlegen
• Gartenarbeiten
• Gartenpflege
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN

100% Kundenzufriedenheit

06106 - 279 19 22
0176 - 62 41 19 24

VORHER

NACHHER

300€
Neukundenrabattbis zum 30.06.26

In der nächsten Woche ist am 
Dienstag Tauchtraining der 
Gersprenztaucher im Hallen-
bad Dieburg, Einlass 19.45 Uhr.
Teilnahme nur mit Anmeldung 
via WhatsApp oder auf der 
Website www.Gersprenztau-
cher.de unter Kontakt.

Gersprenztaucher 
Münster

Müll
Freitag, 29. Mai
Abfuhr Biotonne (Münster)
Samstag, 30. Mai
Abfuhr Restmülltonne & 
-container
Abfuhr Gelber Sack 
(Altheim)
Montag, 1. Juni
Abfuhr Biotonne (Altheim)

Geburtstage und Jubiläen
Münster
30.05.2026
Margarita Wagner, Weidenweg 1, � 70 Jahre
02.06.2026
Lilli Schwarzer
Königsberger Str. 9, � 90 Jahre
03.06.2026
Jacinto Román Aresté Garcia
Amrumer Str. 24A, � 70 Jahre
Maria Sotiriou
Mozartstr. 29, � 70 Jahre

Altheim
31.05.2026
Ulrich Manz, Im Bollerts 13, � 75 Jahre
02.06.2026
Günter Reimann
Meisenweg 12,�  75 Jahre

29.05. 	 easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg, Tel. 	
	 06071/928020
30.05.	 Apotheke Esser, Traminer Str. 17, Urberach, Tel. 	
	 06074/84230
31.05.	 Linden Apotheke, Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel. 	
	 06104/61130
01.06.	 Apfel Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster, Tel. 	
	 06071/630444
02.06.	 Rodau Apotheke, Dieburger Str. 35, Ober-Roden, Tel. 	
	 06074/98501
03.06. 	 Apotheke im Kaufland, Ober-Rodener Str. 13-15, Ur	
	 berach, Tel. 06074/7284088
04.06.	 easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg, Tel. 	
	 06071/928020

Apotheken-Notdienst

Für das Erdbeerfest am 
14.Juni ab 14.30 Uhr im Wan-
derheim, Bahnhofstraße 54 
dürfen sich die Gäste auf einen 
gemütlichen und genussvollen 
Nachmittag freuen. Bei Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen 

dreht sich alles rund um die 
Erdbeere: Neben köstlichen 
Erdbeer-Spezialitäten erwartet 
die Besucherinnen und Besu-
cher eine liebevoll gestaltete 
Auswahl an kreativen Hand-
arbeiten sowie hausgemachte 
Marmeladen, Liköre und viele 
weitere Produkte zum Stöbern 
und Kaufen. In entspannter 
Atmosphäre laden wir zum 
Verweilen, Genießen und 
Austauschen ein. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Gäste und 
einen fröhlichen Festnach-

mittag voller guter Gespräche, 
Leckereien und schöner Be-
gegnungen. Wer uns mit einer 
Kuchenspende unterstützen 
möchte, kann sich gerne als 
Kuchenbäckerin oder Kuchen-
bäcker bei Karin Mathy, Tel. 
35425, melden – jede Hilfe 
ist herzlich willkommen und 
trägt zu einem vielfältigen Ku-
chenbuffet bei.
Rund um den Otzberg: Wer 
möchte, kann unter  Wander-
verein „Frisch-Auf“ am 38. 
Wandertag „Rund um den 

Otzberg im Odenwald“ am 
Samstag und Sonntag, 20. und 
21. Juni teilnehmen. Inmit-
ten der schönen Landschaft 
rund um den Otzberg werden 
abwechslungsreiche Strecken 
über 6 km, 11 km und 21 km 
angeboten – ideal für Familien, 
Genusswanderer und sportlich 
Ambitionierte. Die Startge-
bühr beträgt 3 Euro. Besonders 
freuen sie sich aufdie jüngsten 
Wanderfreunde: Jedes teilneh-
mende Kind bis 12 Jahre erhält 
eine Urkunde sowie ein kleines 

Präsent zur Erinnerung an den 
Wandertag. Wer gerne gemein-
sam unterwegs ist, kann sich 
ihnen anschließen und einen 
geselligen Tag in der Natur ver-
bringen. Startort: Sportgelände 
TSV Lengfeld, Am Schafbuckel 
2, Otzberg-Lengfeld. Veran-
stalter: Wandervögel Hering 
1989, Matthias Hofmann, 
Handy 0172/6574499, Email: 
matth.hofmann@freenet.de 
Gerne können auch Fahrge-
meinschaften gebildet werden: 
Karin Mathy, Tel.35425

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

Am Sonntag, 31. Mai, findet 
die nächste Wanderfahrt des 
VR Münster statt. Start ist um 
10 Uhr am Bahnhof Münster. 
Man wird auf Umwegen durch 
Feld und Wald nach Epperts-
hausen zu Andi und Billy fah-
ren. 
Das nächste, und für diese 
Saison letzte, Turnier der Ein-
radhockeymannschaft Müns-
ter Sabers findet am Samstag, 
30.Mai, in der Gersprenzhalle 
statt. Zuschauer sind ab 10 Uhr 
herzlich eingeladen, der Ein-
tritt ist frei.

Verein Radsport 
Münster

SV Groß- Bieberau - SVM 
1A� 2:2
Torschützen: 0:1 Popii(13‘), 1:1 
Lautenschläger (15‘), 1:2 Po-
pii(18‘), 2:2 Eigentor (45‘)

 SG Klingen- SVM 1B� 3:1 
Torschützen: 1:0 Hubinsky 
(49‘), 2:0 Barzantny(54‘), 3:0 
Niedermaier (62‘), 3:1 Naim 
(90‘)

Vorschau
Sonntag (31.): SVM1B - SpVgg 
Groß- Umstadt 13 Uhr, SVM1A 
- TSV Seckmauern 15 Uhr.
Jugendergebnisse

D1 - Olympia Lorsch I�  2:5
E2 - Vikt. Klein-Zimmern I �0:2
JSG Lützelbach – B2�  1:7
Germ. Ober-Roden III – E4�  4:3
DJK Vikt. Dieburg IV – E3 � 8:2

A - SV Kickers Hergersh. I � 2:0
E1 - FSV Groß-Zimmern I �  7:2
SV Kickers Hergersh. I – E2�  3:5
TSG Bad König – B2 � 2:2
E4 - FC Vikt. Schaafheim�  8:1

SV 1919 Münster

Münster (MA) Auch in die-
sem Jahr  öffnet der weit über 
Münster‘s Grenzen hinaus be-
kanntes SVM-Sommergarten 
seine Pforten. Im Zeitraum 
vom 1.Juni bis einschließlich 
3.Juli ist immer von montags 
bis freitags ab 17.30 Uhr geöff-

net. An Fronleichnam bleibt 
der Sommergarten geschlos-
sen.
Gastkoch-Highlights: 1./8. 
Juni: Pizza & Pasta mit der Piz-
zeria Romana; 11. /18. Juni: 
Griechische Spezialitäten vom 
Goldenen Barren; 23. Juni: (Bit-

te vorbestellen!) Paella-Abend 
mit Marcos Castellano – Tas-
te in the City; 30. Juni: (Bitte 
vorbestellen!) Frisch gegrillte 
Schweinshaxen von der Land-
metzgerei Reuling.
Als „Special Events“ bietet man 
das Spiel der deutschen Natio-

nalmannschaft gegen Ecuador 
(25.Juni, 22 Uhr) und  Cock-
tailabend sowie Live-Musik mit 
dem Duo „Vielseitig“ (3.Juli).
Nähere Infos unter www.sv-
muenster.de. Reservierungen 
unter Tel. 31246 oder andreas.
holschuh@svmuenster.de.

Sommergarten beim SV Münster

Einsatzabteilung:  
Am Donnerstag, 28.Mai, trifft 
sich um 20 Uhr der Fachbereich 
IuK. 
Am Samstag, 30.Mai, finden 
wieder die Leistungsübungen 
auf dem Abtenauer Platz statt. 
Hierfür wird noch Dienstperso-
nal benötigt. Bitte in die Liste 
im Feuerwehrhaus eintragen. Im 
Anschluss wird man den Grill-
nachmittag durchführen. Hier 
bitte einen Salat oder Nachtisch 
mitbringen.
Der Feuerwehrausschuss trifft 
sich am Dienstag, 9.Juni, um 20 

Uhr.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 18.Juni, um 20 Uhr.

Die Ehren- und Altersabtei-
lung beteiligt sich am Samstag, 
30.Mai, wieder beim Dienst für 
die Leistungsübung. Im An-
schluss nimmt am Grillnachmit-
tag der Aktiven teil. Hierfür bitte 
auch einen Salat oder Nachtisch 
mitbringen.
Jugendfeuerwehr: 
Nächster Unterricht am Mitt-
woch, 3.Juni, um 18 Uhr.
Bambinis:  Nächstes Treffen 

am Mittwoch, 3.Juni, um 16 
Uhr.
Verein: Der Vorstand trifft sich 
zur nächsten Sitzung am Diens-
tag, 2.Juni, bereits um 19 Uhr.

Herbstausflug nach St. Mi-
chael im Lungau vom 24. bis 
27. September. Die Fahrt kostet 
460 Euro pro Person im DZ und 
550 Euro im EZ.  Die Anmeldung 
erfolgt online über die Home-
page und durch eine Anzah-
lung von 100 Euro pro Person 
auf das Konto: IBAN: DE13 5019 
0000 4103 3506 41 , Frankfurter 

Volksbank, Verwendungszweck: 
Lungau 2026 + Teilnehmerna-
me.  Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, es geht nach Eingang der 
Anzahlung. 

Freiwillige Feuerwehr Münster

Nächstes Treffen ist aufgrund 
des Feiertages diesmal erst am, 
Donnerstag, 18.Juni, ab circa 
18 Uhr. Neue Teilnehmer sind 
herzlich willkommen.

Altheimer                    
Frauenstammtisch

Ergebnisse: 1. Maria Becker 139 
Punkte, 2. Dieter Lorenz 255, 3. 
Brigitte Mendel 276, 4. Roswi-
tha Lorenz 477, 5. Lotte Luksch 
506.
Spielabend immer samstags 
um 18.30 Uhr im Goldenen 
Barren in der Jahnstraße 2. An-
meldeschluss für Gastspieler 
ist um 18.20 Uhr. Weitere In-
fos unter http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Nächstes Treffen am Samstag,  
6. Juni, um 12 Uhr zum Forel-
le essen. Es werden noch Ku-
chenspenden benötigt bitte bei 
Elke Bind anmelden. 

Weiteres Treffen am Samstag,  11. 
Juli, um 8 Uhr ist für die Abfahrt 
mit dem Bus von Groß-Umstadt 
(McDonald Parkplatz) nach 
Frankfurt in den Zoo. Alle Mit-

glieder und Angehörige sind 
eingeladen. Wer einen Schwer-
behindertenausweis hat mit 50 
Grad der Behinderung bekommt 
Ermäßigung. 
Treffen am 8. August zum Grill-
fest im DRK-Heim in Kleestadt. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 
8,50 Euro pro Person zu essen 
gibt es Steaks, Bratwurst, Baguet-
te, Salat.

Parkinson-Selbsthilfegruppe Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935
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